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1 Massenschatzung

Bei der Berechnung wurden die Aushub-Massen in Abschnitte unterteilt, die durch die Standorte der
Aufbereitungsanlagen gezeichnet sind, da grof3e Anteile des Aushubmaterials so nicht wieder fiir den Einbau
geeignet sind und aufbereitet werden missen. Hinweis: Alle Massenangaben sind "ca. Angaben" nach dem
aktuellen Stand der Planung zum Zeitpunkt der Erstellung der Planfeststellungsunterlagen.

1.1 Aushubmengen und Anteile, die aufbereitet werden miissen

In der folgenden Tabelle sind die Ergebnisse fiir 2 Systeme (V5 und V5A) aufgefiihrt; alle dargestellten Massen
sind ungefahre Massen

Anteil, der in der Aufbereitungsanlage
bearbeitet wird
Bereiche Gesamt Aushub
.| Felsiges
Lockergestein g Summe
Material
Aufbereitungsanlage bei km 2,4 39.100 m? 2,400 m? 0m?3 2.400 m?
Aufbereitungsanlage bei km 7 62.500 m? 4.050 m? 400 m® 4.450 m?
Aufbereitungsanlage bei km 13 52.300 m? 7.050 m? 700 m3 7.750 m?
Aufbereitungsanlage bei km 17,6 51.800m? 5.850 m? 400 m? 6.250 m?
Aufbereitungsanlage bei km 22,1 44.300 m? 1.800 m? 6.550 m? 8.350 m?®
Aufbereitungsanlage bei km 25,4 42.600 m? 1.750 m? 0m? 1.750 m?
Summe: 292.700 m? 22.900 m*® 8.050 m*® 30.950 m?

Bei der Erstellung der Massenschatzung wurden die vorliegenden Ergebnisse der Baugrunduntersuchungen
schichtweise ausgewertet und fur die Leitungszone (Lz) und der Hauptverfullung (Hv) der jeweilige Anteil
zugeordnet. Bei der Analyse der Bodenschichten wurde die mdgliche Nutzbarkeit (mit einer Aufbereitung) als
technische Bettungsschicht gepruft.

Fazit:

Die Untergrundverhaltnisse sind im Abschnitt D2 durch quartare Deckschichten mit Gberwiegend bindiger
Zusammensetzung gekennzeichnet, wobei einige sandige Schichten tUber teilweise kliftigen und Gberwiegend
festen Felsformationen liegen. Im ganzen Bereich ist das Gelande mit teilweise steilen Hanglagen gepragt,
dass die Sandschichten bis zur Gelandeoberkante reichen kénnen, beim Abstieg in das Donautal ist das
Gelanderelief durch teilweise parallellaufende Mulden gepragt (durch Erosion und Oberflachenwasser) In
diesem Bereich ist im Rohrgraben mit stellenweisem Auftreten von festem Felsen zu rechnen. Im Donautal
verlauft die Trasse durch sandige und kieshaltige Bereiche, die mit einigen schluffigen Bandern unterbrochen
wird.

TenneT TSO GmbH
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1.2 Boden in der Aufbereitungsanlage

Wie oben beschrieben, werden den im Abschnitt D2 vorgesehenen Aufbereitungsanlagen unterschiedliche
Bodenarten zugefiihrt, die dort vor dem Wiedereinbau bearbeitet werden miissen. Bindiger Boden mit hohem
Ton und Schluffanteil wird mit Sand vermischt; felsiges Material muss gebrochen im Brecher zerkleinert und
gesiebt werden. Die vorgesehenen Standorte der Aufbereitungsanlagen sind jeweils im Bereich der Trasse
als Erweiterung der normalen Arbeitsstreifens und mit kurzer Anbindung an offentliche Wege und Stralien
gewabhlt; in den Lageplanen in Unterlage C2.3.1 sie als ,Bodenaufbereitungsflachen® markiert. Abgebildet sind
hier die Mengen, die in der Aufbereitungsanlage anfallen und verarbeitet werden miissen, fiir ein System, da
davon ausgegangen wird, dass die Systeme nicht zur gleichen Zeit erstellt werden, und somit die Anlage nur
fiir ein System zu bemessen ist. —

Einheit Aushub von bindigem Material, zu mischen mit
[cbm] Sand (angeliefertes Fremdmaterial) Fels und lockerer Fels brechen
Lz Lz LZ LZ Lz Lz HV
Bindiges |Boden
Station Material zusatzl.! WLF Sand | Sand LF F Fels
km 2,4 1.200 m? 200 m3 0m?3 400 m? 0m?3 0m?3 0m?3
km 7,0 2.050 m® 1.850 m? 100 m® 650 m?® om? 50 m? 100 m®
km 13,1 3.500 m® 150 m® 400 m® 500 m® 100 m® 0m? 250 m®
km 17,6 2.900 m*® 250 m? 350 m3 500 m? 0m? 50 m? 100 m®
km 22,1 900 m? 500 m? 0m? 500 m? 700 m?® 0m? 2.550 m*®
km 25,4 900 m?® 100 m® 0m? 450 m? 0m? 0m? 0m?
Summen 11.450 m? 3.050 m® 850 m? 3.000 m® 800 m? 100 m® 3.000 m®

1 Wenn zwei unterschiedliche Bodenschichten in der Leitungszone liegen, wobei eine davon brauchbar fiir die direkte Wiederverfillung und
Nutzung erscheint, dann muss der Anteil aus der Leitungszone zusatzlich mit zur Aufbereitung, auch wenn dieser den Anforderungen entspricht

TenneT TSO GmbH
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1.3 Felsaufbereitung

Im Abschnitt D2 wird stellenweise relativ viel Felsmaterial (brichiger Fels oder fester Fels) aus der
Leitungszone mit geeignetem Material zu ersetzen sein. Es kann auf Basis der durchgefiihrten BGHU keine
umfassende Aussage dariber getroffen werden, in welchem Zustand der Fels aus dem Leitungsgraben
ausgehoben wird (KorngréRe). In jedem Falle wird dieser in der Brechanlage jedoch soweit aufzubereiten sein
(sieben oder kleiner brechen), bis dieser die zulassige Grofte von maximal 40 mm erreicht wird.

1.4 Herstellung der Betriebsflachen mit Aufbereitungsanlagen:

Der Mutterboden wird im Bereich der Maschinenstandorte sowie im Bereich der Boden-Zwischenlagerflachen
abgeschoben und seitlich gelagert. Verkehrswege, auf denen Baufahrzeuge fahren, missen ahnlich wie die
BaustraBen ausgefiihrt werden (Aufgabe des Bauunternehmers). Bei der Wiederherstellung der Flachen
werden die im Bodenschutzkonzept (s. Unterlage L2.1) bzw. die von der bodenkundlichen Baubegleitung ggf.
vor Ort vorgeschlagenen Mallnahmen umgesetzt und der Oberboden wieder aufgebracht. Der Flachenbedarf
der Aufbereitungsanlagen fiir den Abschnitt D2 wird je auf max. ca. 15.000 m? geschatzt und umfasst auch
Flachen fur temporare Material- und Maschinenlager.

TenneT TSO GmbH
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2 Mehraushub

21 Mehraushub fiir Baugruben bei offenen Querungen

Bei offenen Querungen von StralRen, Wege, Gewassern oder Fremdleitungen werden lediglich zusatzlich
Bodenmengen bewegt, die so auch wieder eingebaut werden. Aufwendungen fir mégliche Aufbereitung des
Bodens in der Leitungszone sind in den oben genannten Massen enthalten.

2.2 Herstellung der Muffengruben
Die Abmessungen der Standard-Muffengruben fiir beide Systeme V5 und V5a sind unabhangig von der
Funktion identisch:

Sohle Baugrube 55x25m

Bdschungsoberkante 9,5x29m

Volumen fiir 2 Muffengruben  ca. 800 m3.

Es sind keine weiteren Gruben fir Zwischenschubstationen fiir den Kabelzug vorgesehen bzw. berlicksichtigt.

TenneT TSO GmbH
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3 Oberboden- Massen

31 Massen von Erdbewegungen beim Abschieben des Oberbodens im Arbeitsstreifen

Mit der zeitnahen Ausfliihrung (in Folge hintereinander) wird der Oberboden fiir beide Vorhaben (V5 und V5a)
zur gleichen Zeit erfolgen. Die ungefahren Bodenmengen ergeben sich aus

e einer mittleren Oberboden-Starke (30 cm),

e der Lange des Arbeitsstreifen-Abschnittes (von Bohrung zu Bohrung)

o Breite des Arbeitsstreifens ohne Mutterboden (ca.36m) unabhangig von der Anzahl der Bodenhorizonte
bzw. Haufenwerke fur des Aushubmaterial.

TenneT TSO GmbH
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4 Schadstoffe (TOC, LAGA)

Im Abschnitt D2 treten bereichsweise erhdhte geogene Schwermetallgehalte auf, die zu einer Einstufung in
die Materialqualitaten Z 1.1 bis Z 2 fihren.

In den Bereichen, in denen mit erhéhten Werten zu rechnen ist, werden vorab Messungen durchgefiihrt und
ggf. das belastete Material gegen Entsorgungsnachweis abgefahren.

TenneT TSO GmbH
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5 Quellenverzeichnis

Die Dokumentation zu den verwendeten Daten und Informationen ist der Unterlage Teil M zu entnehmen.

In der Planung beriicksichtigte technische Quellen (z.B. Normen, Regelwerke, Gesetze) sind Teil A1 zu
entnehmen.

TenneT TSO GmbH
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6 Abkurzungsverzeichnis

Dies ist ein projektbezogenes Gesamtabklirzungsverzeichnis.

Allgemein bekannte Abklirzungen, aul3er Einheiten, wurden entfernt.

MT Microtesla

Abb. Abbildung

ABB Archaologische Baubegleitung

AB Archaologische Baubegleitung

Abs. Absatz

ABSP Arten- und Biotopschutzprogramm

AC Bezeichnung flr Wechselstrom (engl. alternating current)
AD Auflendurchmesser

ADEBAR Atlas deutscher Brutvogelarten

AELF Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten

AFB Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag

AfK Arbeitsgemeinschaft DVGW/VDE fur Korrosionsfragen
ALFF Amt fur Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten
ALK Automatisierte Liegenschaftskarte

ALKIS Amtliches Liegenschaftskatasterinformationssystem

AN Auftragnehmer

ANC/ANFO Ammoniumnitratsprengstoff mit Kohlenwasserstofftragern
AlIMBI Allgemeines Ministerialblatt

ARGE Arbeitsgemeinschaft

Art. Artikel

ASK Artenschutzkartierung

AT Arbeitstage

ATKIS Amtliches Topographisch-Kartografisches Informationssystem
AvU Archaologische Voruntersuchung

TenneT TSO GmbH
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AVV

B

BAB

Banz AT

BayernNetzNatur

BBB

BD

BDEW

BE

BE-Flache

BEW

BF4

BfG

BfN

BFP

BGBI

BGHU

BGKK 100

BGR

BGVU

BIB

BIM

BImA

BK

BK 50

BKG

BLfD
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Allgemeine Verwaltungsvorschrift

Bundesstralle

Bundesautobahn

Amtlicher Teil des Bundesanzeigers

Landesweiter Biotopverbund in Bayern
Bodenkundliche Baubegleitung

Bodendenkmal

Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e. V.
Baustelleneinrichtung

Baustelleneinrichtungsflache

Bewirtschafter

Schwertransportbegleitfahrzeug der vierten Generation
Bundesanstalt fur Gewasserkunde

Bundesamt fur Naturschutz

Bundesfachplanung

Bundesgesetzblatt

Baugrundhauptuntersuchung

Bodengeologische Konzeptkarte, Maf3stab 1 : 100.000
Bundesanstalt fur Geowissenschaften und Rohstoffe
Baugrundvoruntersuchung

Botanischer Informationsknoten Bayern

Building Information Modeling

Bundesanstalt fur Immobilienaufgaben
Rotationskernbohrung

Bodenkarte, MaRstab 1 : 50.000

Bundesamt fiir Kartographie und Geodasie

Bayerisches Landesamt flir Denkmalpflege
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BMUB Bundesministerium fir Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit

BMUV Bundesministerium fur Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und
Verbraucherschutz

BMVBS Bundesministerium fir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung

BMVBW Bundesministerium fir Verkehr, Bau und Wohnungswesen

BMVI Bundesministerium fiir Verkehr und digitale Infrastruktur

BMWi Bundesministerium fur Wirtschaft und Energie

BMWK Bundesministerium fur Wirtschaft und Klimaschutz

BNetzA Bundesnetzagentur

BNT Biotop- und Nutzungstypen

BT-Drucks. Bundestagsdrucksache

BTLNK Biotoptypen- und Landnutzungskartierung

Buchst. Buchstabe

BUK Bodenubersichtskarte

BUK 200 Bodenubersichtskarte, MaRstab 1 : 200.000

BUND Bund fur Umwelt und Naturschutz Deutschland

BVerwG Bundesverwaltungsgericht

BVerwGE Entscheidungen des Bundesverwaltungsgerichtes

BVVG Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH

BWP Bewirtschaftungsplan

BWZ Bewirtschaftungszyklus

CAD Computer-Aided Design

CEF-MaRnahme vorgezogene Ausgleichsmallhahme (engl. continuous ecological functionality-
measures)

CEPS CEPS, a.s. / Tschechischer Ubertragungsnetzbetreiber

CIGRE Internationaler Rat fur grof3e elektrische Netze (franz. Conseil International des

Grands Réseaux Electriques)

CIR Color-Infrarot-Bilder

TenneT TSO GmbH
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CPT Drucksondierung

DA Aulendurchmesser

dB Dezibel (Verhaltniszahl)

dB(A) Schalldruckpegel, Messgrofie zur Bestimmung der Starke von Gerauschpegeln

DB AG Deutsche Bahn AG

DBBW Dokumentations- und Beratungsstelle des Bundes zum Thema Wolf

DC Gleichstrom (engl. direct current)

DC5 direct current 5 / Gleichstrom-Vorhaben 5 nach § 3 BBPIG

DC20 direct current 20 / Gleichstrom-Vorhaben 20 nach § 3 BBPIG

DCA Verband Gulteschutz Horizontalbohrungen e. V. (engl. Drilling Contractors
Association)

DDA Dachverband Deutscher Avifaunisten

DGM Digitales Gelandemodell

DGM10 Digitales Gelandemodell, Gitterweite 10 m

DIN Deutsche Industrie-Norm

DIN EN Standard flr Vereinheitlichung (Deutsches Institut fir Normung)

DLG Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft

DLM Digitales Landschaftsmodell

DNV Datennutzungsvereinbarung

DOP Digitales Orthofoto, entzerrte Luftbilder, die die Landschaft lagerichtig abbilden

DOP20 Digitale Orthofotos mit einer Bodenauflésung von 20 cm

DPH Schwere Rammsondierung

DRL Deutscher Rat fiir Landespflege e. V.

DruckLV Druckluft

DTK Digitale Topografische Karte

DTK10 Digitale Topografische Karte, Mal3stab 1 : 10.000

DTK25 Digitale Topografische Karte, Mal3stab 1 : 25.000

TenneT TSO GmbH
A060-AGT-000759-AT-001 13 von 25



SuedOstLink — BBPIG Vorhaben Nr. 5 und Nr. 5a — Abschnitt D2

Unterlagen gemaR § 21 NABEG
Anlage L2.2.1 Trassenband

DVGW
DWA
DWA-A
DWA-M

EBGEO

EC7
EE
EFB
EG

EG-WRRL

eiBKA
EK

EKIS
EMF

EN

EOK
EOT

ET

EU
EuGH
EU-VSG
EWG
EZG

FB WRRL

FCS

TenneT TSO GmbH

Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e. V.

Deutsche Vereinigung fir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V.
DWA-Arbeitsblatt

DWA-Merkblatt

Empfehlungen fir den Entwurf und die Berechnung von Erdkérpern mit
Bewehrung aus Geokunststoffen

Eurocode 7

Erneuerbare Energien

Einzelfallbetrachtung

Européische Gemeinschaft

Richtlinie 2000/60/EG des Europaischen Parlamentes und des Rates vom 23.
Oktober 2000 zur Schaffung eines Ordnungsrahmens fir Malnahmen der
Gemeinschaft im Bereich der Wasserpolitik

ernsthaft in Betracht kommende Alternativen

Erdkabel

Eingriffs- und Kompensationsinformationssystem Thiringen
Elektromagnetische Felder

Europaische Norm

Erdoberkante

Erérterungstermin

Eigentimer

Europaische Union

Europaischer Gerichtshof

EU-Vogelschutzgebiet

Europaische Wirtschaftsgemeinschaft

Einzugsgebiet

Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie

MaBnahme zur Sicherung des Erhaltungszustandes (engl. favorable
conservation status)
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FCS-Mallnahme Malinahme zur Sicherung des Erhaltungszustandes
Fe Eisen

F + E-Vorhaben Forschungs- und Entwicklungsvorhaben

FFH Fauna-Flora-Habitat

FFH-RL Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natirlichen
Lebensraume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat
Richtlinie)

FFH-VP-Info Fachinformationssystem des Bundesamtes fir Naturschutz zur FFH-

Vertraglichkeitsprifung

FGE Flussgebietseinheit

FGG Flussgebietsgemeinschaft

FGSV Forschungsgesellschaft fur Strallen- und Verkehrswesen
FIS Fachinformationssystem

FL Freileitung

FND Flachennaturdenkmal

FNP Flachennutzungsplan

fTK festgelegter Trassenkorridor

GBB Geotechnische Baubegleitung

GG Grundgesetz

GGL GIS-gestutzte geomorphologische Landschaftsanalyse
GIS Geographisches Informationssystem

GLB Geschutzter Landschaftsbestandteil

GMBI. Gemeinsames Ministerialblatt

GOK Gelandeoberkante

GRK Geotextilrobustheitsklasse

GTSO Green Technology Solutions

GUK Geologische Ubersichtskarte

GUK200 Geologische Ubersichtskarte, MaRstab 1 : 200.000

TenneT TSO GmbH
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Gw Grundwasser

GW Gigawatt (1.000.000.000 W), Einheit der elektrischen Leistung

GWK Grundwasserkorper

GWM Grundwassermessstelle

GWRL Grundwasserrichtlinie

GZ Grunlandzahl

Ha Hektar

HBB Hydrogeologische Baubegleitung

HBV Herstellen, Behandeln und Verwenden

HDD Horizontalspulbohrverfahren (engl. horizontal directional drilling)

HDPE Hart-Polyethylen (High Density Polyethylen)

HGU Hochspannungs-Gleichstrom-Ubertragung

HLUG Hessisches Landesamt flir Umwelt und Geologie

HMWB Heavily Modified Water Body

HNB Hohere Naturschutzbehorde

HQ Hochwasserabfluss

HQS5 5-jahrliches Hochwasser

HQ10 10-jahrliches Hochwasser

HQ100 100-jahrliches Hochwasser

Hrsg. Herausgeber

HV High Voltage (dt. Hochspannung)
vergleiche HVAC / HVDC

HVAC High Voltage Alternating Current (Hochspannungswechselstrom)

HVDC High Voltage Direct Current (Hochspannungsgleichstrom)

Hz Hertz, Einheit fir die Frequenz

IBA wertvolle Gebiete flr Végel (engl. Important Bird Area)

ICNIRP Internationale Kommission fir den Schutz vor nichtionisierender Strahlung (engl.

International Commission on non-ionizing radiation protection)

TenneT TSO GmbH
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ISEK Integriertes Stadtisches Entwicklungskonzept

KA5 Bodenkundliche Kartieranleitung (5. Auflage)

KAS Kabelabschnittsstation

kf-Wert Durchlassigkeitsbeiwert

KKS Kathodischer Korrosionsschutz

km Kilometer

KorFin Software Anwendung ,Korridorfinder®

KPV Kurzpumpversuch

KRV Kunststoffrohrverband

KS Konverter-Suchraum

KSR Kabelschutzrohr

KUS Kabeliibergangstation

kV Kilovolt (1.000 V)

LABO Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft Bodenschutz

LAGA Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft Abfall

LAI Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft Immissionsschutz

LANUV Landesamt fur Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen
LaRA Programm zur Erfassung der Liegenschaftsdaten (engl. Land Rights Application)
LAWA Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft Wasser

LBP Landschaftspflegerischer Begleitplan

LDBV Bayerisches Landesamt fur Digitalisierung, Breitband und Vermessung
LED Leuchtdiode (engl. Light-emitting diode)

LEK Landesentwicklungskonzept

LEP Landesentwicklungsprogramm/Landesentwicklungsplan

LF Landwirtschaftlich genutzte Flache

LfL Bayerische Landesanstalt fur Landwirtschaft

LfU Bayerisches Landesamt fir Umwelt

TenneT TSO GmbH
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LIDAR Methode zur optischen Abstands- und Geschwindigkeitsmessung mit
Laserstrahlen (engl. Light detection and ranging)

LIFE Finanzierungsinstrument der EU fur die Umwelt (franz. L'Instrument Financier
pour I'Environnement)

LKR Landkreis

LRT Lebensraumtyp

LSG Landschaftsschutzgebiet

LWF Bayerische Landesanstalt fir Wald und Forstwirtschaft

LWL Lichtwellenleiter

LWL-ZS Lichtwellenleiterzwischenstation

m Meter

MHQ Mittlerer Hochwasserabfluss

MI-Kabel Masseimpragniertes Kabel

MLK Mittellandkanal

MLM Mindestlichtmal}

mm Millimeter

MNQ Mittlerer Niedrigwasserabfluss

MP Maflinahmenplan

MPa Megapascal

MQ Mittelwasserabfluss

MST Messstelle(n)

mT Millitesla (Einheit der magnetischen Flussdichte)

MT Microtunnel

MW Megawatt

MZB Makrozoobenthos

Natura 2000 Natura 2000 ist der Name fir ein europaweites Netz von nach EU-Recht
geschitzten besonderen Schutzgebieten. Es umfasst die Gebiete von
gemeinschaftlicher Bedeutung

nach der FFH-Richtlinie sowie die Schutzgebiete nach der Vogelschutzrichtlinie.
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ND Naturdenkmal

NEP Netzentwicklungsplan

NHN Normal-Hohen-Null

NI Niedersachsen

NKT Kabelhersteller (nkt cables GmbH & Co. KG)
NQ Niedrigwasserabfluss

NSG Naturschutzgebiet

NT Nachrichtentechnik

NVP Netzverknlpfungspunkt

NWB Natural Water Body

OBB Okologische Baubegleitung

OBU Ortliche Bautiberwachung

ONB Obere Naturschutzbehorde

oT Ortsteil

OWK Oberflachenwasserkorper

P Phosphor

P44 Projekt 44 im NEP 2030

PAK Polycyclische Aromatische Kohlenwasserstoffe
PCI Vorhaben von gemeinsamem Interesse (engl. projects of common interest)
PE Polyethylen

PEHD Polyethylen high density

PE-RT Polyethylen mit erhdhter Temperaturbestandigkeit (raised temperature

resistance)

PF Planfeststellung

PFA Planfeststellungsabschnitt
PFV Planfeststellungsverfahren
PG Planungsgrundsatz
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PL Planungsleitsatz

PP-HM Polypropylen hochmodular (mit hoher Steifigkeit)

PSE Polskie Sieci Elektroenergetyczne SA / polnischer Ubertragungsnetzbetreiber

PST Phasenschiebertransformator

PV-Anlagen Photovoltaik-Anlagen

QK Qualitatskomponenten

RAB Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen

RAS Richtlinie fur die Anlage von Stral’en, Teil des technischen Regelwerks im
Strallenbau

RAS-LP Richtlinien fur die Anlage von StralRen - Teil: Landschaftspflege

R+l Rohrleitungs- und Instrumentenfliebild

Ril Richtlinie

RKS Rammkernsondierung

RL Rote Liste

RLS Richtlinie fur den Larmschutz an StralRen

Rn. Randnummer

RNV Regenerative thermische Nachverbrennung

RP Regionalplan

RPG Regionale Planungsgemeinschaft

RPV Regionaler Planungsverband

RVO Rechtsverordnung

RVS Raumvertraglichkeitsstudie

RWA Rauchwarme Abzug

RWK Raumwiderstandsklasse

S Staatsstralle

SachsGVBI. Sachsisches Gesetz- und Verordnungsblatt

SBK Selektive Biotopkartierung
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SDB Standard-Datenbogen

SDR Standard Dimension Ratio; Verhaltnis von Aul3endurchmesser zur Wanddicke
SG Schutzgut

SiGeKo Sicherheits- und Gesundheitskoordinator

SKR Stromleitungskreuzungsrichtlinie

SL SuedLink

SOL SuedOstLink

s6pB sonstige offentliche und private Belange

SPA EU-Vogelschutzgebiet (engl. Special Protected Area)

SQUID Supraleitende Quanteninterferenzeinheit (engl. Superconducting quantum

interference device)

stA standardisierte technische Ausflihrung

StAnz. Staatsanzeiger

StMUV Bayerisches Staatsministerium fir Umwelt und Verbraucherschutz
StvO StralRenverkehrsordnung

SUP Strategische Umweltprufung

SWK Standgewasser-Wasserkorper

t Tonnen

T Tragmast

TA Larm Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm
TA Luft Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft
TBM Tunnelbohrmaschine

TenneT TenneT TSO GmbH

TK Tragketten

TKS Trassenkorridorsegment

TL Geok E-StB 05 Technische Lieferbedingungen flir Geokunststoffe im Erdbau des Stral’enbaues

ToB Trager offentlicher Belange
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TRN Technische Richtlinien Netze

TWh Terawattstunde

UBA Umweltbundesamt

uUBB Umweltbaubegleitung

UBK Ubersichtsbodenkarte

UIG-Antrag Datenanfrage nach dem Umweltinformationsgesetz
UNB Untere Naturschutzbehorde

UNB Ubertragungsnetzbetreiber

UQN Umweltqualitatsnorm

UQN-RL Umweltqualitdtsnormen-Richtlinie

UR Untersuchungsraum

USG Uberschwemmungsgebiet

UVvP Umweltvertraglichkeitsprifung

UVP-Bericht Bericht zu den voraussichtlichen Umweltauswirkungen des Vorhabens
UuwB Untere Wasserbehorde

uUxo Nicht explodierte Munition (engl. unexploded ordnance)
\Y Volt

VAV Vertiefter Alternativenvergleich

VBK 50 Vorlaufige Bodenkarte, Mafistab 1 : 50.000

VDE Verband der Elektrotechnik, Elektronik und Informationstechnik
VDI VDI Verein Deutscher Ingenieure e. V.

VHT Vorhabentrager

vMGil Vorhabentypspezifische Mortalitdtsgefahrdung

VOB Vergabe- und Vertragsordnung fur Bauleistungen

VPE Vernetzte Polyethylenisolierung

VRG Vorranggebiet

VSch-Gebiete Vogelschutzgebiete
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VSch-RL Vogelschutzrichtlinie

VSG Vogelschutzgebiet

VT Vorzugstrasse

VTK Vorschlagstrassenkorridor gemaf Unterlagen nach § 8 NABEG
WA Winkelabspannmast

WE Winkelendmast

WEA Windenergieanlage

Web-GIS Webbasiertes geographisches Informationssystem

WF Wirkfaktor

WHO Weltgesundheitsorganisation (engl. World Health Organization)
WKA Windkraftanlage

WRRL Wasserrahmenrichtlinie

WSG Wasserschutzgebiet

Wvu Wasserversorgungsunternehmen

WWA Wasserwirtschaftsamt

ZenA Zentrale Artdatenbank

Ziff. Ziffer

ZTV Zusatzliche Technische Vertragsbedingungen

Gesetze und Verordnungen

6. AVwV Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz
(Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm — TA Larm)

12. BImSchV  Zwdlfte Verordnung zur Durchfliihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(Storfall-Verordnung

26. Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Durchfiihrung der Verordnung Gber
BImSchVVwV elektromagnetische Felder

26. BImSchV 26. Verordnung zur Durchflihnrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes,
Verordnung uber elektromagnetische Felder

32. BImSchV  Gerate- und Maschinenlarmschutzverordnung
AbwV Abwasserverordnung

AEG Allgemeines Eisenbahngesetz
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ArbSchG
ArbStattVv
AVV Baularm

BauGB
BaustellV
BayBodSchG
BayDSchG
BayKompV
BayNatSchG
BayStrwG
BayWaldG
BayWG
BBergG
BBodSchG
BBodSchV
BBPIG
BImSchG
BImSchV
BKompV
BNatSchG
BWaldG

DigiNetzG
DruckLV
DVFoVG
EEG
EnWG
FoVDV
FoVG
FStrG
GGVSE
GrwV
KrwG
LuftvVG
NABEG

TenneT TSO GmbH
A060-AGT-000759-AT-001

Arbeitsschutzgesetz
Arbeitsstattenverordnung

Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Baularm —
Gerduschimmissionen

Baugesetzbuch

Baustellenverordnung

Bayerisches Bodenschutzgesetz
Bayerisches Denkmalschutzgesetz
Bayerische Kompensationsverordnung
Bayerisches Naturschutzgesetz
Bayerisches Strallen- und Wegegesetz
Bayerisches Waldgesetz

Bayerisches Wassergesetz
Bundesberggesetz
Bundes-Bodenschutzgesetz
Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung
Bundesbedarfsplangesetz
Bundes-Immissionsschutzgesetz
Bundes-Immissionsschutzverordnung
Bundeskompensationsverordnung
Bundesnaturschutzgesetz

Gesetz zur Erhaltung des Waldes und zur Foérderung der Forstwirtschaft
(Bundeswaldgesetz)

Gesetz zur Erleichterung des Ausbaus digitaler Hochgeschwindigkeitsnetze
Verordnung uber Arbeiten in Druckluft

Verordnung zur Durchfiihrung des Forstvermehrungsgutgesetzes
Erneuerbare-Energien-Gesetz

Energiewirtschaftsgesetz
Forstvermehrungsgut-Durchflihrungsverordnung
Forstvermehrungsgutgesetz

Bundesfernstraliengesetz

Gefahrengutverordnung

Grundwasserverordnung

Kreislaufwirtschaftsgesetz

Luftverkehrsgesetz

Netzausbaubeschleunigungsgesetz Ubertragungsnetz
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OGewV
Pifzv

ROG
SchBerG

TEN-E VO

TrinkwV
UIG
USchadG

UVPG
VVWas
VwWVTG
WHG
WSG-VO

TenneT TSO GmbH

Oberflachengewasserverordnung

Verordnung Uber die Zuweisung der Planfeststellung fir landertbergreifende und
grenziberschreitende Hochstspannungsleitungen auf die Bundesnetzagentur
(Planfeststellungszuweisungsverordnung)

Raumordnungsgesetz

Gesetz Uber die Beschrankung von Grundeigentum fiir die militarische
Verteidigung (Schutzbereichgesetz)

Verordnung (EU) Nr. 347/2013 des europaischen Parlaments und des Rates zu
Leitlinien fur transeuropaische Energieinfrastruktur

Trinkwasserverordnung
Umweltinformationsgesetz

Gesetz Uber die Vermeidung und Sanierung von Umweltschaden
(Umweltschadensgesetz)

Gesetz Uber die Umweltvertraglichkeitsprufung
Verwaltungsvorschrift zum Vollzug des Wasserrechts
Verwaltungsverfahrensgesetz
Wasserhaushaltsgesetz

Wasserschutzgebietsverordnung

A060-AGT-000759-AT-001 25 von 25



	Anlage L2.2.1 Trassenband
	Inhaltsverzeichnis
	1 Massenschätzung
	1.1 Aushubmengen und Anteile, die aufbereitet werden müssen
	1.2 Böden in der Aufbereitungsanlage
	1.3 Felsaufbereitung
	1.4 Herstellung der Betriebsflächen mit Aufbereitungsanlagen:

	2 Mehraushub
	2.1 Mehraushub für Baugruben bei offenen Querungen
	2.2 Herstellung der Muffengruben

	3 Oberboden- Massen
	3.1 Massen von Erdbewegungen beim Abschieben des Oberbodens im Arbeitsstreifen

	4 Schadstoffe (TOC, LAGA)
	5 Quellenverzeichnis
	6 Abkürzungsverzeichnis




